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Zweites Lied für die Erde (Kurt Marti) 

Lasst uns singen für die Erde, 

dass sie nicht durch Gifte und Waffen 

freventlich und blind vernichtet werde. 

Du, o Gott hast sie geschaffen! 



Lasst uns bitten, dass die Erde, 

die Du uns zur Pflege hast gegeben, 

unsere Kinder noch erfreuen werde. 

Jesus liess für sie sein Leben! 

Lasst uns kämpfen für die Erde, 

dass der Mensch für ihre Pflanzen, Tiere 

statt zum Fluch zu einem Segen werde. 

Gott, Dein Geist uns treib und führe! 

Lasst uns tanzen auf der Erde 

Und von Herzen der Verheissung trauen, 

dass sie einmal Gottes Reich noch werde, 

wo wir Heil und Frieden schauen. 

 

Aus deiner Hand (Romano Guardini) 

Immerfort empfange ich mich aus deiner Hand. 

Das ist meine Wahrheit und meine Freude. 

Immerfort blickst du mich voll Liebe an,  

und ich lebe aus deinem Blick.  

Du mein Schöpfer und mein Heil. 

Lehre mich in der Stille deiner Gegenwart 

das Geheimnis zu verstehen,  

dass ich bin. 

Und dass ich bin durch dich und vor dir und für dich. 
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